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Gliederung

(1) Viktimisierung bei Kinder und Jugendlichen in stationaren Einrichtungen der Kinder-
und Jugendhilfe

(2) Viktimisierung bei Kindern und Jugendlichen mit Behinderung
(3) Organisationsfaktoren, die Grenzverletzungen begtinstigen

(4) Folgerungen flr inklusive Schutzkonzepte
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Hohe Raten an Viktimisierungserfahrungen
bei Kindern und Jugendlichen
In stationaren Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe

» Lebenszeitpravalenz sexueller Gewalt: 62 %

(n=153, mittleres Alter: 16,7 Jahre, weiblich 53%, Rate schwerer sexueller Gewalt mit Penetration 38%, weiblich >
mannlich, Allroggen et al., 2017)

 Hohe Raten auch fur andere Formen von Viktimisierung
* Problem auch in stationéaren Einrichtungen anderer Lander

« Teilerklarung fur den Erfolg traumaorientierter Konzepte bei der Verringerung
aggressiver Vorfélle in stationdren Einrichtungen

(Allroggen et al., 2017; Konstantopoulou & Mantziou, 2020; Izzo et al., 2016)
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Hohe Raten an Viktimisierung auch wahrend der Zeit in der Einrichtung

* Rate erfahrender sexueller Gewalt mit Korperkontakt wahrend der Unterbringung: 19%

(n = 264, mittleres Alter 16 Jahre, weiblich 37%, durchschnittliche Dauer des Aufenthalts in der aktuellen Einrichtung:
2 Jahre, Derr et al., 2017)

« Ahnliche Raten bei anderen Formen von Viktimisierung

* Generell mehrheitlich Viktimisierung durch Peers innerhalb und auf3erhalb der
Einrichtung

» Erste Kontrollgruppenstudien zeigen Beeinflussbarkeit durch umfassende, gut
umgesetzte Praventionsprogramme

(Derr et al., 2017; Mazzone et al., 2018, Attar-Schwartz 2011, 2014; Hartl et al., 2020)
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Bestimmte Kinder bzw. Jugendliche erleben wahrend ihres Aufenthalts in
Einrichtungen sehr viel Viktimisierung

» Jugendliche Madchen mit erfahrenem Missbrauch: erneute sexuelle Gewalt mit
Korperkontakt im Zeitraum von 12 Monaten: 71 %

« Vermittelnder Effekt der Vorstellung sexueller Integritat
* Auch Polyviktimisierung begunstigt weitere Viktimisierung

» Schutzkonzepte brauchen eine Mischung aus Gruppen- und Einzelfallpadagogik

(Helfferich et al., 2019; Wiemann et al., 2023)



Viktimisierung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung

In 2022 Update der Meta-Analyse von Jones et al. 2012 (bekannt als Kernstiick in einem
Uberblicksartikel von Bange 2020) (Fang et al., 2022)

98 Studien mit insgesamt 16 Millionen einbezogenen Kindern
Rate sexueller Gewalt erhdht
um den Faktor

Korperliche Einschrankung 1,6

Sinnesbeeintrachtigung Zu wenige Studien
Kognitive Einschrankung 2,4
Psychische Erkrankung 2,1

Mehrfachbehinderung 1,6

Dautsches
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Vorführender
Präsentationsnotizen
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Uber die Haufigkeit hinaus ...

» Viktimisierung wirkt bei Kindern und Jugendlichen mit Behinderung im
Durchschnitt langer nach

* Bei manchen Formen von Beeintrachtigungen ist auch grenzverletzendes
Verhalten haufiger

» Die Raten scheiternder oder ungunstig verlaufender Unterbringungen sind erhoht,
vermutlich auch deshalb

« Qualitative Herausforderungen an die Interventionskomponente inklusiver
Schutzkonzepte werden sichtbar.

(Daigneault et al., 2023; Latvala et al. 2023; Shannon et al., 2023)
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Generell: Modell organisationsbezogener Einflisse auf Peergewalt in

Heimen
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Generell: Was macht empirisch gegenwartig einen Unterschied im
Vergleich von Heimen?

Befragung von 261 Jugendlichen, 228 Fachkraften und 25 Leitungskraften aus 25 Einrichtungen der Heimerziehung
(Studie ,Kultur des Hinhérens®)

Vorhersagefaktoren fiur Gewalt unter Jugendlichen

:B: @erung durch Mlta@

Bewertung der Umgebung als deprimierend

— Mitbestimmung bei der Gestaltung des Kontakts zur Familie

(Derr, 2023; Derr et al. 2017)
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Empirische Anregungen fur inklusive Schutzkonzepte aus
Nachbarfeldern

« Gewalt in stationaren Einrichtungen Eingliederungshilfe fir Erwachsene:
Belegbare Effekte flir Schulung von Mitarbeitenden, Qualitat der Leitung und
Heimaufsicht

» Gewalt und Ausgrenzung gegen Kinder mit Beeintrachtigungen in inklusiven
Schulsettings:
Gruppennormen gegen Gewalt, aber auch Selbstvertrauen und Selbstschutz von
Kindern mit Beeintrachtigungen als Vorhersagefaktoren

» Folgerung: Bedeutung organisationsbezogener und padagogischer Themen

(Collins, J. & Murphy, G., 2021; Rehmann, N.A., 2020)
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Schlussfolgerungen

Schutzkonzepte gewinnen in der inklusiven Heimerziehung an Bedeutung

Notwendig ist ein Denken auf den Ebenen von Organisations-, Gruppen- und
Einzelfallpadagogik

Besondere Herausforderungen stellen sich zudem fir die Interventionskomponente
von Schutzkonzepten

Derzeit fehlen Befunde zur Wirkungen verschieden angelegter inklusiver
Schutzkonzepte, die helfen wirden, Schwerpunkte gut zu setzen
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